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Titelbild: Beim diesjährigen Neujahrsempfang wurden Irmgard und Heinz 
Düngfelder für 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet, eingerahmt 
von Ludwig Kirschbaum (1. Vorsitzender) und Beate Kimmel (Präsidentin). 
Herzlichen Glückwunsch auch von dieser Stelle aus!

DAS PRÄSIDIUM

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner 
der TSG 1861 . . . 

der Neujahrsempfang am 06. Januar 
dieses Jahres war wieder sehr gut be-
sucht und ein voller Erfolg für unseren 
Verein. 

Gefreut haben wir uns über die zahl-
reichen Vertreter des Öffentlichen 
Lebens, das Kommen unserer Spon-
soren und insbesondere über die vielen
langjährigen und verdienstvollen Vereins-
mitglieder, die wir für ihre Vereinstreue 
auszeichnen durften.

Unsere Präsidentin Beate Kimmel 
verwies in ihrer Begrüßung auf viele 
erfolgreich umgesetzte Projekte des 
vergangenen Jahres. Ebenso streifte 
sie im Ausblick die angedachten Maß-
nahmen im Jahre 2017. 

Es war wieder ein kurzweiliger Abend 
mit vielen guten Gesprächen und der 
Gelegenheit, zahlreiche Anekdoten aus 
vergangener Zeit aufzufrischen.

Bei der „Rheinpfalz-Sportler-Wahl“ des 
Jahres ist die Entscheidung gefallen. 
Wieder haben die Sportler der TSG 
1861 bei der Wahl herausragende 
Ergebnisse erzielt. 

Die Tischtennismannschaft erreichte 
einen hervorragenden 2. Platz, Pascal 
Kappler belegte den guten 3. Platz.

Alle unsere Sportler machten bei der 
Siegerehrung eine prima Figur, gaben 
schlagfertige Antworten und vertraten 
unseren Verein mit Bravour.

Im Namen unserer Athleten nochmals 
herzlichen Dank für die Unterstützung 
per Computer oder per Online-Voting.

In der aktuellen Faschingskampagne 
findet am 25. Februar der „Feuerwehr-
Faschingsball“ in der TSG-Halle II statt.
Eine gute Gelegenheit, abteilungsüber-
greifend zusammen zu kommen und 
gemeinsam zu feiern. Den Abschluss 
der Faschingszeit bildet unser tradi-
tionelles Heringsessen am Aschermitt-
woch in unserem Clubhaus.

Im sportlichen Ausblick steht der Halb-
marathon der TSG-Lauf-Abteilung, der 
am 26. März 2017 stattfindet. Anmel-
dungen hierfür sind bereits möglich.

Ihr TSG-Präsidium
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Unsere Präsidentin 
Beate Kimmel stimmt mit 
dem Neujahrsempfang 
auf das Neue Jahr ein . . .

so schreibt es Jochen Schwitalla in der 
„Rheinpfalz“ am Montag nach dem Em-
pfang im Buchenloch. U.a. berichtet er:

Als einen Verein der Heimat, der Zusam-
mengehörigkeit und der Bindung hat 
Beate Kimmel die TSG 1861 beim Neu-
jahrsempfang vorgestellt. Viele Mitglieder, 
Gäste aus Politik und Sponsoren hatten 
sich an diesem Abend in der Vereinsgast-
stätte eingefunden, um gemeinsam mit 
dem Vorstand der TSG auf das Neue 
Jahr anzustoßen.

2016 sei ein Jahr gewesen, in dem die 
Unterhaltung der neun Hektar großen 
Sportstätten insbesondere die finanziellen
Kräfte des Vereins gebunden habe, sagte 
Beate Kimmel. Knapp 100.000 Euro hätten
aufgewendet werden müssen, um Heizung, 
Energiekosten, Baumkataster und Ballfang-
zäune zu finanzieren, schilderte sie die 
Bandbreite notwendiger Ausgaben. „Aus-
gaben, die für die Mitglieder erst einmal 
keinen erkennbaren Mehrwert haben und 
die für viele Vereine schon das finanzielle 
Aus bedeuten würden.“

Ein frisch gestrichener Kursraum wird 
Teilnehmern nicht nur von Gesundheits-
kursen zugutekommen. Möglichst bald 
auf Vordermann gebracht werden sollen 
auch das Büro der Geschäftsstelle sowie 
der Sitzungssaal. Geplant wird ein neuer 
Kabinentrakt. Geprüft werden soll eben-
so, welche Renovierungsarbeiten in den 
Sanitärräumen der Halle II notwendig sind.
Positive Erfahrungen hat die TSG mit 

einem 2015 erworbenen Mähroboter 
gemacht. Dadurch wurden Personal- und 
Entsorgungskosten eingespart.

Beate Kimmel möchte die Mitglieder an 
die TSG 1861 binden. Deshalb möchte 
sie einen „Stammtisch“ etablieren, an 
denen alte und neue Mitglieder in gemüt-
licher Runde Gelegenheit haben, sich 
kennenzulernen und sich auszutauschen. 
„Die TSG 1861 ist ein Verein reich an 
Tradition. Die sollte gelebt und erhalten 
bleiben.“ Am Herzen liege ihr auch, die 
Marke TSG stärker ins öffentliche Be-
wusstsein zu tragen. „Interessenten soll-
ten wissen, warum es sich lohnt, Mitglied 
bei uns im Buchenloch zu werden.“

Dank dem guten Wirtschaften aller Verant-
wortlichen schaffe es die TSG, mit zwei
Sporthallen, einem Stadion, einer Spiel-
wiese, einem Rasenplatz, zwei Kunstrasen-
plätzen, vier Tennisplätzen, acht Kegel-
bahnen und einem Wanderheim ein 
breites Angebot an sportlichen Aktivitäten 
zu bieten.

Das Buchenloch, der Sitz der TSG 1861, 
sei eine gepflegte Anlage, in der Jung 
und Alt sicher und mit Freude Sport 
treiben können. Um mehr Sicherheit zu 
bieten, sei im vergangenen Jahr die Be-
leuchtung am Parkplatz verstärkt worden.

Von der Errichtung einer weiteren Flut-
lichtanlage verspricht sich nicht nur 
Beate Kimmel, das Stadion und die 
Spielwiese im Winter länger nutzbar zu 
machen. „So können wir die Trainings-
zeiten ausweiten und unsere Ausbildung 
optimieren.“

Leider hätten sich 2016 die beiden Ab-
teilungen Combat Arnis und Tanzen auf-

Neujahrsempfang
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gelöst, bedauerte die Präsidentin. Doch 
nur wer Veränderungen akzeptiere, könne 
auch wachsen. „So sehen wir neben dem 
bedauerlichen Verlust mit Zufriedenheit 
eine sehr gute Entwicklung in der Tennis-
Abteilung, die großen Zulauf hat“, freute 
sich Beate Kimmel. Sportlich ermutige 
besonders die Tischtennis-Abteilung mit 
beachtlichen Erfolgen.

Was die TSG 1861 in ihren Augen weiter 
auszeichnet, seien die Menschen, die 
hier zusammen finden. Beispielsweise 
sei ihr zu Ohren gekommen, dass einer 
der wenigen Kuckucksbähnelschaffner 
ein langjähriges TSG-Mitglied ist. Warum 
solle die TSG nicht in nächster Zeit mit 
dem Stammtisch für Ältere eine Fahrt 
im  Kuckucksbähnel machen? Dazu 
seien auch interessierte Jüngere herzlich 
willkommen, so die Präsidentin. Eben-
so könnte ein Besuch in Hauenstein im 
„Sportmuseum“ für reichlich Abwechs-
lung sorgen.

Der 1. Vorsitzende, Ludwig Kirschbaum, 
nahm im Anschluss an die Rede von 
Beate Kimmel zahlreiche Ehrungen vor:

25 Jahre:
Hermann Beisiegel, Luise Beisiegel,
Michael Binzer, Hans-Fabian Braun,
Marco Dorus, Jörg Franke, 
Hans-Joachim Henke, Sabine Köhler, 
Janna Krummenacker, Ruth Leppla, 
Daniela Meixner, Jochen Metz, 
Dominik Ochotta, Margot Schulze-Binzer, 
Michael Schwaderer, Nicole Spiegel

40 Jahre:
Lothar Baum, Heike Clemens,
Carsten Farke, Rainer Gravenhorst,
Harald Krummenacker, Bernd Ludwig,
Gerhard Piontek

50 Jahre:
Rita Bonfico, Jürgen Erbacher, Wolfgang 
Hargesheimer, Gerd Paul, Paula Wall, 
Wolfgang Weingarth

60 Jahre:
Elfie Farke, Klaus Manthau, Volker Wild

70 Jahre:
Heinz Düngfelder, Irmgard Düngfelder,
Margot Keller, Hans Mohler,
Franz Schneider

75 Jahre:
Kriemhild Herrmann

Wie sagte doch unsere Präsidentin Beate 
Kimmel: „Es lohnt sich, Mitglied der TSG 
1861 Kaiserslautern zu sein!“ Wenn man 
die große Zahl der diesjährigen Geehrten
auf Grund ihrer Vereinszugehörigkeit 
sieht, kann man mit Zuversicht in die 
Zukunft schauen. Ja, liebe Beate, ich 
glaube sagen zu können, dass Du an 
diesem Abend mit Deiner angenehmen 
und überzeugenden Rede bewiesen hast, 
dass die TSG 1861 ein Verein ist, in dem 
es sich lohnt Mitglied zu sein!

Dank sei unserem Präsidium gesagt, 
für die im abgelaufenen Jahr geleistete 
Arbeit.

Neujahrsempfang - Ehrungen
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Neujahrsempfang 2017



Die
Krankenkasse
der Region.
+ Günstiger Zusatzbeitrag + Alternative Arzneimittel 
+ Osteopathie + Homöopathie + Akupunktur 
+ Gesundheitsprämie + Präventionskurse + u.v.m.

BKK PFAFF | Pirmasenser Straße 132 | 67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631 31876-0 | Fax: 0631 31876-99

E-Mail: info@bkk-pfaff.de | Internet: www.bkk-pfaff.de
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Liebe Wanderfreunde,

zu der Februar-Wanderung am Sonntag, 
den 12. Februar 2017 laden wir herzlich 
ein.

Die Führung übernehmen Ute und 
Wolfgang Heß.

Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Haupt-
bahnhof Kaiserslautern und fahren mit 
der S1 bis nach Hauptstuhl. Von hier 
aus führt unser Weg durch das Land-
stuhler Bruch bis nach Bruchmühlbach.

Die Strecke beträgt 4,3 Kilometer und hat 
keine Steigungen. Nach ca. 90 Minuten –
mit Rast – erreichen wir in Bruchmühlbach 
unsere Schlusseinkehr.

Die Schlusseinkehr ist das Vereinsheim 
des ASV Vogelbach, wo wir ab 12.30 Uhr
angemeldet sind. Das Essen muss bis am
Mittwoch, 08. Februar vorbestellt werden, 
deshalb ist der Anmeldeschluss am Diens-
tag, den 07. Februar 2017.

Die Rückfahrt erfolgt ab Haltestelle Bahn-
hof Bruchmühlbach, ca. fünf Minuten von 
der Gaststätte entfernt, um 14.00, 13.33, 
15.01, 15.33, 16.00 und 17.00 Uhr.

Falls jemandem die Strecke zu kurz ist, 
kann den selben Weg nach Hauptstuhl 
zurück laufen und von dort um 14.37, 
15.05, 15.37, 16.04, 16.37, 17.04 und 
17.37 Uhr nach Kaiserslautern fahren.

Anmeldungen bei 
Ute + Wolfgang Heß
Telefon: 0631.8929414

Mit freundlichen Grüßen
Die Wanderführer

Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

Rheinzabener Winterlaufserie – 15 km 
am 08. Januar:
Alois Berg: 1:03:24 h, 1. M 60

Silvesterlauf in Kottweiler-Schwanden 
– 10 km
am 31. Dezember:
Michael Westerkamp: 35:48 min., 6. M 20
Alexander Leichner: 39:22 min., 18. M 20
Alois Berg: 39:28 min., 1. M 60
Ferudun Serin: 44:20 min., 29. M 50
Peter Rösch: 48:06 min., 52. M 50
Udo Kaiser: 49:49 min., 11. M 60
Gunter Malle: 50:42 min., 74. M 50
Caroline Lassueur: 51:20 min., 14. W 30
Michael Bier: 51:58 min., 89. M 50
Stephan Simon: 56:01 min., 112. M 50
Werner Nesseler: 57:04 min., 2. M 70
Walter Luba: 58:05 min., 34. M 60
Werner Forell: 59:24 min., 38. M 60
Sandra Ohrenberg: 59:33 min., 39. W 40
Joach. Ohrenberg: 59:34 min., 126. M 50
Stefanie Simon: 1:00:59 h, 47. W 40
Kai Hörth: 1:05:08 h, 25. MJU 16
Markus Hörth: 1:05:12 h, 143. M 50
Elisabeth Herzhauser: 1:19:33 h, 1. W 70

Rheinzaberner Winterlaufserie – 10 km 
am 11. Dezember:
Stephan Simon: 55:19 min., 140. M 50

WANDER-Abteilung LAUF-Abteilung
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Firmenprofil
Seit über 20 Jahren handelt und berät FIRU mbH hinsichtlich der 

komplexen ökonomischen und ökologischen Zusammenhänge des
Städtebaus und der Immobilienentwicklung als querschnittsorientiertes

Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen. 

Grundlage des Handelns sind dabei Nachhaltigkeit, Qualität, Flexibilität
und Individualität auf Basis einer interdisziplinären Arbeitsweise.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie innovative, umsetzungsorientierte
Lösungskompetenz charakterisieren das Unternehmen FIRU mbH und

seine Mitarbeiter.

FIRU mbH – Ihr Partner für...
FIRU mbH bietet seinen Geschäftspartnern, Auftraggebern und Kunden

ein komplettes und anspruchsvolles Dienstleistungs- und Beratungs-
programm in den themenspezifischen Bereichen:

Bauleitplanung  •  EU-Projekte  •  Forschung

Immissionsschutz  •  Immobilienwirtschaft • Konversion

Prozesssteuerung  •  Regionalentwicklung

Stadtentwicklungsfonds  •  Stadtumbau

Studien  •  Urban Public Relations
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Ein herzliches Dankeschön . . .
sei auch von dieser Stelle aus an die „ver-
einseigenen“ Malermeister, Kurt Wilhelm 
und Lothar Klein, von der Tischtennis-
Abteilung gerichtet. 
Nur durch ihren Einsatz war es möglich, 
den Vorsaal zu neuem Glanz zu verhel-
fen (vielleicht kann man auch die braune 
Farbe noch ergänzen!).

Ebenso ist ihre Pinselführung auf dem 
Geschäftszimmer unverkennbar. 
Wie gesagt, herzlichen Dank für Eure 
Unterstützung.

Auf der letzten 
Hauptausschuss-Sitzung . . .
warb unsere Präsidentin vehement für 
einen TSG-Senioren-Stammtisch. Dem 
Präsidium würde sehr viel daran liegen, 
dieses Vorhaben zu verwirklichen.
Vor einigen Jahren gab es mal einen 
Stammtisch mit sehr honorigen Herren. 
Leider löste sich dieser mangels Masse 
mit der Zeit auf. Schade!
Deswegen sollte man unsere Präsidentin 
bei ihrem Vorhaben unterstützen. 
Auch Du!

TSG-Kegelturnier . . .
der Kegel-Abteilung anlässlich des 
90-jährigen Bestehens der Abteilung.
Dieses Turnier soll abteilungsübergrei-
fend sein und ist für alle Interessierten 
nebst Freizeitkegler angedacht.
Die genaue Ausschreibung erfolgt in den 
nächsten Wochen.

Die Lacross-Abteilung plant . . .
die Deutschen Hochschulmeisterschaften 
auf dem Gelände der TSG auszurichten. 
Hier steht allerdings der Termin noch 
nicht fest.

Nachdem die Tennis-Abteilung
einen sichtbaren Aufschwung hat, beab-
sichtigt die Abteilung am 06. Mai 2017 
eine Saison-Eröffnung auf der Tennis-
Anlage zu veranstalten.
Herzliche Einladung ergeht auch auf 
diesem Weg.

Alle Abteilungen . . .
werden gebeten, unseren Jahresplan zu 
unterstützen. Das heißt, eigene Termine 
der Geschäftsstelle für die Homepage zu 
melden.
Nur so können wir Reklame in eigener 
Sache machen. Im Voraus schon besten 
Dank für Ihre Mithilfe!

Der Sportbund Pfalz . . .
hat das Jahresprogramm herausgege-
ben, um allen Übungsleitern, Trainern 
und Funktionsträgern die Möglichkeit zu 
geben, sich zu informieren und weiterzu-
bilden.  Es sind wieder eine große Anzahl 
von Kursen im Angebot, die sicherlich 
auch für unsere Mitglieder sehr interes-
sant sein sollten.
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung:

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.15 – 21.15 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“. 
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Einfach mal mitmachen! „Nachwuchs“ ist 
immer gerne gesehen.

Männerturnen / Gerätturnen:
Dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle in der Bännjerrück-Schule
Übungsleiter: Oliver Weitzel

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.30 – 10.30 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Übungsleiter: Ingo Marburger

Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen:
Donnerstags von 15.00 – 16.00 Uhr und 
das Kinderturnen (von 4 bis 6 Jahren) von 
16.00 – 17.00 Uhr-
Trainingsort: Halle II.
Es wird eine Übungsleiterin oder ein 
Übungsleiter gesucht. Falls Interesse, 
bitte auf der Geschäftsstelle melden!

Halbmarathon . . .
Der Halbmarathon der TSG-Lauf-Abtei-
lung findet am 26. März 2017 statt.
Läufer, Jogger und Freizeitathleten sind 
zur Teilnahme des 35. Halb-Marathon 
schon heute aufgerufen.
Ab 07.30 Uhr erfolgt die Startnummern-
ausgabe.

Jahresplan 2017:
25. Februar 2017:
„Fasching“ der Feuerwehr in der Halle II

26. März 2017:
Halbmarathon der TSG-Langläufer

06. Mai 2017:
Saison-Eröffnung der Tennis-Abteilung

25. Mai 2017:
Hüttenfest der Wander-Abteilung an der 
TSG-Wanderhütte

03. bis 10. Juni 2017:
Deutsches Turnfest in Berlin

10./17./24. Juni 2017:
Kegelturnier der Abteilung anlässlich des 
90-jährigen Bestehens

Änderungen und Ergänzungen sind 
jederzeit möglich!

Da wäre noch
das Rauchverbot in den Kabinen und 
dem Kabinentrakt. Zum Schutze unserer 
Jugendlichen sollte jeder aktive Sportler 
dieses unangenehme Laster unterlassen 
und an unsere jungen Sportler denken.
Schön wäre es, wenn sich jeder an die-
ses Verbot halten würde!

Wie auch schon an anderer 
Stelle berichtet . . .
findet in diesem Jahr am Faschingssams-
tag, 25. Februar 2017, 
der „Faschingsball“ in der Halle II statt.
Ausrichter ist auch in diesem Jahr wieder 
die Feuerwehr.



www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.

Standardanzeige_Sportpaket_2014_hoch.indd   2 09.07.14   16:18
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte

WERNER 
NONNEMACHER

Im Alter von nahezu 88 Jahren hat uns 
ein Urgestein der Handball-Abteilung 
am 18. Januar dieses Jahres verlassen 
müssen.
Werner Nonnemacher trat im Jahr 1949 
der Handball-Abteilung bei und war jahre-
lang eine Stütze der 1. Herrenmannschaft. 
Bis ins hohe Alter blieb er seiner Abteilung 
treu. Der Besuch des Montags-Stamm-
tisches der „alten“ Handballer war für ihn 
mehr oder weniger ein Muss.
Als äußeres Zeichen seiner Mitgliedschaft 
ehrte ihn die TSG 1861 mit der silbernen, 
der goldenen und der grünen Ehrennadel. 
Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde 
er ebenfalls geehrt.
Nicht nur die Handballer trauern um einen 
tadellosen Sportsmann, die gesamte TSG-
Familie verliert einen sehr sympathischen 
und guten Freund.

Den Angehörigen gilt unser tiefstes Mit-
gefühl.

Sportlerwahl 2016 . . .

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die 
TSG Kaiserslautern wieder an der Aus-
schreibung zum Sportler und zur Mann-
schaft des Jahres.

Für unser Kegel-Ass reichte es in diesem 
Jahr zum dritten Platz mit 404 Punkten.
Das Kegeln hat bei Pascal nicht nur in

jungen Jahren gegen den Fußball gewon-
nen – auch er hat inzwischen schon gegen 
ganz schön viele Gegner gewonnen. Mit 
Bruder, Freunden und Oma Luzia Heieck 
im Schlepptau, die ihn mit dem Kegel-
virus infizierte, nahm er die hervorragende 
Auszeichnung entgegen.

Einen Platz besser platziert wurden die 
1. Tischtennis-Herren der TSG. Den zwei-
ten Platz sahen die Herren als Erfolg an. 
Wir haben eine junge Mannschaft mit zwei 
Schülernationalspielern und mit einem 
Durchschnittsalter von 16 Jahren dominie-
ren die 1. Herren die Pfalzliga. Fürwahr ein 
toller Erfolg für diese junge Truppe!

Trotz dieser zwei Erfolge bei der Sport-
lerwahl ist man doch ein wenig enttäuscht 
über die „große“ TSG-Familie. Man hätte 
bei der Abstimmung doch durch die 
eigenen Mitglieder mehr Unterstützung 
erwartet. Aber vielleicht klappt es im 
nächsten Jahr!
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TELEFON (06 31) 2 05 60 60
FAX (06 31) 20 56 06 99

www.raab-schneider.de

BURGSTRASSE 39
67659 KAISERSLAUTERN

info@raab-schneider.de
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr

w
w

w
.o

p
ti
k-

h
a
u
c
k.

d
e

w
w

w
.o

p
ti
k-

h
a
u
c
k.

d
e

Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75

Telefax 06 31/9 35 16 A
R

T
von

R
O

T
H

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Klimafreundlich unterwegs 
mit CarSharing von stadtmobil
www.stadtmobil.de

So geht Auto heute!



Klimafreundlich unterwegs 
mit CarSharing von stadtmobil
www.stadtmobil.de

So geht Auto heute!



18 TSG im Fokus - Februar 2017
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Zusammenstellung:
TSG-Präsidium
Geschäftsstelle Buchenloch
Hermann-Löns-Straße 25
67663 Kaiserslautern
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Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
Termin bitte einhalten!
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Aus der Vereinsfamilie. . .

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat März Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Uwe Farke                                                         01.03.1941 Thomas Keller                                                     16.03.1964
Kanber Günbay                                                     01.03.1965 Beate Müller                                                      16.03.1965
Theresa Schindler                                                 01.03.1944 Hendrik Roth                  16.03.1962
Bettina Spanier               01.03.1961 Elisabeth Knötzsch                                         87 Jahre 18.03.1930
Kurt Wilhelm                  02.03.1949 Ralph Wiegland                18.03.1964
Volker Becker                                                     03.03.1962 Susanne Schwehm               20.03.1965
Wolfgang Hargesheimer                                             03.03.1946 Hans Müller                   70 Jahre 20.03.1947
Gabriele Bachmann                                                 04.03.1949 Friedrich Hess                20.03.1954
Ernst Mischler                04.03.1943 Holger Westing                22.03.1964
Sasa Galijasevic              50 Jahre 05.03.1967 Werner Forell                 22.03.1949
Dagmar Vesper                                                     05.03.1964 Franz Schneider               88 Jahre 23.03.1929
Petra Huber                                                       06.03.1963 Karola Breiner                23.03.1962
Fritz Steiner                                                     07.03.1939 Monika Adam-Jacob                                   24.03.1948
Martina Thoms                 07.03.1964 Hermann Janßen                24.03.1961
Werner Nesseler               07.03.1944 Evelyn Jung                   50 Jahre 24.03.1967
Evelin Schulze                07.03.1940 Conny Binder                                25.03.1959
Renate Schneider-Heinz                                            80 Jahre 09.03.1937 Karl-Heinz Dronka             25.03.1959
Wolfgang Weingarth                                                09.03.1949 Jürgen Erbacher                                                   25.03.1961
Barbara Seibert                                                   09.03.1950 Elke Jung                     65 Jahre 25.03.1952
Hiltrud Soffel                09.03.1962 Patrick Gleich                25.03.1966
Andreas Kessler                                                   10.03.1964 Dorothea Huber                25.03.1956
Stefan Binder                                                     11.03.1959 Gerd Zimmermann               26.03.1940
Hanns-Christoph Zebe          11.03.1960 Lieselotte Arnold             26.03.1951
Markus Baumgärtner            11.03.1963 Hans-Peter Hanussek           26.03.1944
Irene Wessoly                 11.03.1962 Doris Heinrich                                                    27.03.1938
Achim Müller                  11.03.1965 Marion Kempf                                                      28.03.1960
Ralf Nasshan                  13.03.1962 Egon Marx                     28.03.1939
Martha Schenk                                                     13.03.1955 Hubert Thull                  65 Jahre 28.03.1952
Ernst Schäfer                                                     65 Jahre 14.03.1952 Peter Bitz                    29.03.1966
Corina Hess-Hamann            14.03.1963 Helmut Heymann                30.03.1949
Gudrun Koehlen                14.03.1941 Roswitha Schleppy-Rech        30.03.1954
Stefan Damm                   14.03.1960 Christa Schön                                                     30.03.1940
Wolfgang Albrecht                                                 15.03.1948 Helen Negwer                  30.03.1963
Jan Aurich                    15.03.1964 Werner Kreer                  30.03.1956
Markus Merk                                                       15.03.1962 Karin Backe                                                      31.03.1946
Hans Hermann Dieckvoß         16.03.1939 Horst Schmidt                 31.03.1962



Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.



Wenn das Girokonto mitwächst  
und voll im Trend liegt.

Gebührenfrei von 0 – 25 Jahren

S-Giro fantastic

Trend  
ist einfach.

b Kostenlose Kontoführung
b Attraktive Guthabenverzinsung  
 bis max. 2.500 €
b Kostenlose SparkassenCard
b Aufladen von Prepaid-Handy an  
 unseren Geldautomaten
b Auf Wunsch eine Basis-Kreditkarte  
 (gebührenpflichtig) zum Shoppen  
 im Internet, weltweit bargeldlos  
 bezahlen uvm.

 

Telefon: 0631 32001-0

Stadtsparkasse Kaiserslautern
Stiftsplatz 10
67655 Kaiserslautern
www.sskkl.de


